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Neuigkeiten aus dem Abgeordnetenhaus und Pankow Nord
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
der Juni bringt frische Energie in unseren Kiez. Die Tage sind lang, die Natur zeigt sich von
ihrer sommerlichen Seite, und überall ist spürbar, dass jetzt die richtige Zeit ist, Vorhaben
mit Kraft und Schwung voranzubringen und neue Ideen umzusetzen.
 
In den vergangenen Wochen war ich wieder viel in Pankow Nord-West unterwegs – im
Austausch mit Ihnen und bei Terminen zu ganz konkreten Themen aus dem Wahlkreis.
Viele Anliegen nehmen bereits weiter Gestalt an, andere gehen wir nun gemeinsam an.
Der direkte Dialog mit Ihnen bleibt dabei unverzichtbar. Ihre Rückmeldungen, Ideen und
auch kritischen Hinweise liefern wichtige Impulse, um Themen gezielt in meine
parlamentarische Arbeit einfließen zu lassen und konkrete Lösungen auf den Weg zu
bringen.
 
In diesem Newsletter habe ich für Sie aktuelle Entwicklungen, Projekte und Termine aus
unserem Kiez und aus Berlin zusammengestellt.
 
Herzliche Grüße
Ihr
Lars Bocian
________________________________________________________________________
Wir empfehlen Ihnen übrigens, den Newsletter in der Webansicht zu öffnen, da einige
E-Mail Programme Probleme mit der korrekten Darstellung von Grafiken und Ortsangaben
haben.

Wichtig! Die Erststimme für Lars Bocian! Aus dem Kiez
für den Kiez!
 
Berlin wählt am 20. September 2026! Nur mit Ihrer Erststimme wählen Sie mich, Lars
Bocian, als Ihre direkte Vertretung im Berliner Abgeordnetenhaus! Die Zweitstimme ist
für die Partei.
Ich wohne in Französisch Buchholz und bin Ihr Mann aus dem Kiez für den Kiez!
 
Wir haben im Pankower Norden in dieser kurzen Zeit (3 Jahre) bereits viel erreicht,
aber lesen Sie selbst:
 
• Großer Erfolg: die Friedrich-Engels-Straße wurde saniert!
• Rosenthal bekommt jetzt ein eigenes Bürgeramt!
• zukünftige Schulstandorte wurden geschaffen:
- Platanen-Grundschule
- Gymnasium Graue Schule Rosenthal
- Oberschule mit gymnasialer Oberstufe auf der Elisabeth-Aue
• Schulhöfe werden zukunftsfreundlich und nachhaltig gestaltet, z. B.
- Grundschule Wilhelmsruh
- Grundschule Rosenthal
• neue Sporthallen konnten in Betrieb genommen werden, z.B. für
- die Panke-Schule
- die Schule an der Strauchwiese
- das Rosa-Luxemburg-Gymnasium
- die Grundschule am Wasserturm
• Blackout-Konzepte und Erste-Hilfe-Kurse für Grundschulen wurden beschlossen
• es wurden Geschwindigkeitsdisplays vor Schulen und Freizeiteinrichtungen installiert,
z.B. vor der
- Grundschule Wilhelmsruh
- Grundschule Rosenthal
- Kinder - und Jugendfreizeitstätte Landhaus Rosenthal
• die Kreuzung am Ossietzkyplatz wird durch eigene Ampelphasen für Fußgänger
sicherer gemacht
• viele Straßen im Wahlkreis erhielten neuen Belag und für weitere Straßen ist dies
geplant
• Zebrastreifen und "Tempo 30"- und "Achtung Kinder"-Piktogramme für mehr
Verkehrssicherheit wurden auf Straßen aufgebracht, weitere Piktogramme sind beim
Bezirksamt angefragt
• der Tramschluss zwischen M1 und Linie 50 wurde angeschoben
• es wird eine neue Straßenbahnlinie 54 für Pankow und Rosenthal-Nord geben
• der Lkw-Verkehr durch Rosenthal und Wilhelmsruh wurde reduziert, weitere
Maßnahmen folgen
• der Wilhelmsruher See wurde renaturiert
• Spielplätze, z.B. an der Garibaldistraße, im Brosepark und an der Hauptstraße,
wurden neugestaltet
• für die Pankower Erholungsgärten konnte langfristige Planungssicherheit erreicht
werden
• die Entleerung überfüllter Altglascontainer wurde verbessert
• Pankow hat neue Bäume erhalten
 
Und ich habe noch so viel mehr vor!
 
Geben Sie mir am 20. September 2026 Ihre Erststimme, damit ich unseren
Kiez weiterhin im Abgeordnetenhaus vertreten kann!
 

Einladung zum Sommerfest
 
Ort: spok, Nordendstraße 56, 13156 Berlin
Datum: 04. Juli
Uhrzeit: ab 16:00 Uhr
 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Sommer- und Familienfest der CDU ein!
 
Am 4. Juli ab 16 Uhr möchten wir im spok in der Nordendstraße 56 in 13156 Berlin
gemeinsam mit Ihnen einen entspannten Nachmittag verbringen, ins Gespräch
kommen und die Zeit genießen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: auf ein Getränk und
eine Bratwurst laden wir Sie ein, und für die kleinen Gäste gibt es zusätzlich ein
kostenloses Eis*. Kinder können sich außerdem auf eine Hüpfburg, einen
Wasserspielplatz, Tischtennis und kleine Überraschungen freuen. Auch Public Viewing
wird möglich sein.
 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Familie und Freunde mit und verbringen Sie ein paar
schöne Stunden mit uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bitte finden Sie unseren
Flyer zur Veranstaltung im Anhang.
 
*solange der Vorrat reicht
 

Sanierung der Friedrich-Engels-Straße
 
Mich erreichen fast täglich Nachrichten dazu, wie viel leiser es in der Friedrich-Engels-
Straße und den umliegenden Straßen, insbesondere nachts, seit der Sanierung
geworden ist. Das freut mich sehr!
 
Die Friedrich-Engels-Straße wies lange Zeit erhebliche Fahrbahnschäden auf. Das war
nicht nur für Autofahrer problematisch, sondern stellte auch für die Anwohnerinnen
und Anwohner aufgrund der starken Lärmbelastung eine große Belastung dar. Umso
erfreulicher ist es, dass die Sanierung bereits im Jahr 2025 und damit sogar früher als
geplant abgeschlossen werden konnte.
 
Im Zuge der Maßnahme wurden außerdem der lange bemängelte Fußgängerüberweg
sowie die Kreuzung an der Kastanienallee erneuert. Ich habe die Sanierung von Anfang
an eng begleitet, mich regelmäßig beim Bezirksamt über den Fortschritt informiert und
wichtige Prozesse aktiv angestoßen.
 
Aktuell setze ich mich dafür ein, dass am Fußgängerüberweg Tempo 30 eingerichtet
wird, damit insbesondere unsere Schulkinder die Straße sicher überqueren können.
Derzeit gilt dort Tempo 50. Das führt dazu, dass Autofahrer mit teils überhöhter
Geschwindigkeit auf den Fußgängerüberweg zufahren und nicht immer rechtzeitig
bremsen können, um Kindern ein sicheres Überqueren zu ermöglichen. Mir wurde jetzt
zugesagt, dass Tempo 30 zeitnah eingerichtet wird. Ich hoffe, schon im nächsten
Newsletter dazu berichten zu können.
 
Die Finanzierung für den verbleibenden Abschnitt der Friedrich-Engels-Straße ist
inzwischen ebenfalls gesichert! Die Senatsverwaltung hat die noch fehlenden Mittel
bereitgestellt. Ich setze mich dafür ein, dass der nächste Bauabschnitt noch in diesem
Jahr umgesetzt wird! Das langfristige Ziel bleibt eine grundhafte Erneuerung der
gesamten Straße.
 

Eigenes Bürgeramt für Rosenthal
 
Mit der feierlichen Eröffnung des neuen Bürgeramtes in der Dietzgenstraße 125 im Juni
2026 erhält Rosenthal erstmals eine eigene Anlaufstelle für
Verwaltungsangelegenheiten. Für die Bürgerinnen und Bürger im Pankower Norden
bedeutet das eine spürbare Verbesserung im Alltag: Lange Wege in andere Stadtteile
entfallen, Termine lassen sich wohnortnah wahrnehmen, und auch ohne Auto ist das
Angebot nun deutlich besser erreichbar. Das neue Bürgeramt steht zugleich für einen
wichtigen Schritt hin zu mehr Servicequalität in den Berliner Außenlagen. In den
vergangenen Jahren habe ich mich wiederholt für eine stärkere Präsenz der Verwaltung
in Randgebieten eingesetzt – mit Erfolg. Das neue Bürgeramt entlastet nicht nur
bestehende Standorte, sondern sorgt auch für schnellere Abläufe vor Ort. Darüber
hinaus stärkt die neue Infrastruktur die Teilhabe: Verwaltung passiert dort, wo die
Menschen leben. Insgesamt entsteht so ein moderner, effizienter und bürgernaher
Service, der den Anforderungen einer wachsenden Stadt und eines wachsenden Kiezes
gerecht wird.
 

Bitte unterstützen Sie mich im Wahlkampf mit einem
Platz am Gartenzaun
 
Sie haben einen privaten Zaun, Bauzaun oder eine Vorrichtung, wo ich ein Wahlplakat
anbringen darf?
Dann freue ich mich über Ihre Nachricht!
 
Schreiben Sie mir und meinem Team: kontakt@lars-bocian.de
Oder rufen Sie uns an: 030 23252820
 

Ein Tag mit mir im Bürgerbüro
 
Ich möchte Ihnen einen Teil meiner Arbeit, die Arbeit im Bürgerbüro, näher bringen.
 
Kurz vor 10 Uhr öffnet das Bürgerbüro in der Dietzgenstraße 87 für Sie. Während
drinnen der erste Kaffee aus der Maschine läuft, werden draußen ein Passantenstopper
und eine Sitzbank vor das Büro gestellt. Der Passantenstopper informiert über die
nächsten Bürgersprechstunden und lädt Sie dazu ein, den monatlichen Newsletter mit
den Neuigkeiten aus dem Wahlkreis zu abonnieren. Die Sitzbank lädt zum Verweilen
und auf ein Gespräch mit mir in der Sonne ein.
 
Kurz nach 10 Uhr sind die ersten Mails gecheckt und unser Kümmerkasten ist geleert.
Kennen Sie den schon? Das ist ein Briefkasten direkt am Bürgerbüro, über den Sie mir
Ihre Anliegen, Wünsche, Ideen und Sorgen direkt mitteilen können.
 
Sie können mir aber auch mailen oder mich anrufen. Ein großer Teil meiner täglichen
Arbeit ist der persönliche Kontakt, das persönliche Gespräch mit den Menschen in
meinem Wahlkreis. Ich bringe Ihre Themen gezielt in die Arbeit im Abgeordnetenhaus
und im Bezirk ein, um konkrete Lösungen anzustoßen und zu erzielen. So geht es zum
Beispiel um neue Schulgebäude und Schulhöfe, Sporthallen und Spielplätze, neue
Straßenbeläge, Tempo-30-Schilder, Temposchwellen und Zebrastreifen und auch mal
um das einzelne Schlagloch.
 
Parallel organisieren meine Mitarbeiter Termine und Sitzungen im Abgeordnetenhaus,
in den Ausschüssen und bereiten Treffen in einer Grundschule, einem Seniorenheim
oder mit dem Bezirksamt vor.
 
Gegen Mittag, die M1 fährt gerade vorbei, bespreche ich mit meinem Team die Social
Media-Beiträge für die nächsten Tage. Instagram, TikTok und Facebook sind wichtige
Medien, um Sie direkt und tagesaktuell über Neuigkeiten aus dem Wahlkreis zu
informieren. Folgen Sie uns schon auf einem der Kanäle? Ganz unten in diesem
Newsletter finden Sie direkte Links zu Instagram und Facebook.
 
Zwischendurch schauen immer wieder Leute rein, mal aufgebracht, mal freundlich, mal
mit großen Anliegen, mal aber auch einfach nur, um Danke zu sagen. Ich freue mich
über jeden!
 
Gegen 16 Uhr gibt es noch einmal Kaffee für alle und der nächste Tag wird in einem
kurzen Teammeeting geplant.
 
Danach wird die Bürgersprechstunde, die um 18 Uhr beginnt, vorbereitet. Die
Bürgersprechstunde findet regelmäßig jeden zweiten und dritten Dienstag im Monat
statt. Gibt es besonderen Gesprächsbedarf, werden auch außerordentliche
Sprechstunden oder Bürgerdialoge zu speziellen Themen organisiert. In der
Bürgersprechstunde findet ein intensiver Austausch zu wichtigen Themen des Kiezes
statt. Da geht es auch mal heiß her.
 
Im Anschluss werden Bank und Passantenstopper wieder reingeräumt, die Tür zum
Bürgerbüro wird abgeschlossen, Mitschriften aus der Bürgersprechstunde werden
sortiert, um die Anliegen zeitnah dort zu platzieren, wo sie gelöst werden können. Der
Tag geht zu Ende und auch am nächsten Tag bin ich wieder für Sie im Wahlkreis im
Einsatz!
 
Kommen Sie gern vorbei, auf einen Kaffee und ein Gespräch! Ich freue mich auf Sie!

Das Tanklöschfahrzeug ist zurück in
Niederschönhausen!
 
Ich habe mich erfolgreich dafür eingesetzt, dass das bisherige Tanklöschfahrzeug der
Freiwilligen Feuerwehr Niederschönhausen auf die Wache zurückkehrt! Ursprünglich
war geplant, das Fahrzeug auszumustern. Nach einer Instandsetzung ist das
Tanklöschfahrzeug nun erst einmal bis Ende 2026 zurück in Niederschönhausen!
 
Ich werde mich weiterhin dafür stark machen, das Fahrzeug dauerhaft in
Niederschönhausen zu halten und die Bedingungen vor Ort weiter zu verbessern, denn
das Ehrenamt der Freiwilligen Feuerwehr muss im Interesse von uns allen unterstützt
werden.
 

Austausch mit "Berlin Partner" im Abgeordnetenhaus
 
Ich setze mich auch für Pankow als Wirtschaftsstandort ein. Am Rande eines Plenums
im Abgeordnetenhaus fand dazu ein konstruktiver Austausch mit Frau Dörksen und
Herrn Meißner von „Berlin Partner“ über die Arbeit der Wirtschaftsförderung des
Landes Berlin statt. „Berlin Partner“ arbeitet am ökonomischen Wachstum, fördert
Wirtschaft, Technologie und Innovation und präsentiert Unternehmen, Investoren und
Talenten die Vorteile der Hauptstadt.
 
Im Mittelpunkt unseres Treffens standen der Erhalt von Gewerbeflächen und
Handwerksbetrieben sowie die bessere Verbindung von Wohnen und Arbeiten im Bezirk
Pankow. Besonders wichtig ist mir hierbei die enge Kooperation zwischen dem Land
Berlin, „Berlin Partner“ und dem Bezirk Pankow, um wirtschaftliche Entwicklung,
Innovation und moderne Stadtplanung gemeinsam voranzubringen. Dabei darf es
keine Denkverbote geben!
 

Anfrage an das Abgeordnetenhaus Berlin mit dem Ziel
der Eindämmung der Wildwerbung
 
Illegale Plakatwerbung, sogenannte „Wildwerbung“, ist in ganz Berlin ein großes
Problem! Ich habe deshalb eine Anfrage dazu an das Abgeordnetenhaus Berlin gestellt
und mir wurde u. a. mitgeteilt, dass mit der Firma ILG-Außenwerbung vereinbart
wurde, berlinweit günstige legale Werbeflächen bereitzustellen, um illegale
Plakatierungen einzudämmen. Zudem soll die ILG-Außenwerbung Kontrollen
durchführen und die Entfernung von Wildwerbung veranlassen. Das reicht aber leider
nicht!
 
Auch in Pankow ist illegale Plakatierung ein großes Thema. Allein im Jahr 2025 wurden
mehr als 1.000 unerlaubte Plakate im Bezirk entfernt, und noch viel mehr illegale
Plakate müssten entfernt werden. Der Bezirk Pankow geht damit eher pragmatisch um:
Illegale Plakate werden bei Feststellung beseitigt, Bußgelder von bis zu 10.000 €
können verhängt werden, was allerdings voraussetzt, dass die Verursacher eindeutig
identifiziert werden. Zusätzliche Schwerpunktmaßnahmen oder Kampagnen gibt es
aktuell nicht.
 
Es gibt die Möglichkeit, über das Portal „Ordnungsamt-Online“, auch als OA-App
verfügbar, illegale Plakatierungen schnell und unkompliziert mit Standort und Foto zu
melden, vor allem, wenn eine Gefährdung des Straßenverkehrs befürchtet wird. Eine
solche Gefahr ist beispielsweise gegeben, wenn durch die Wildwerbung erforderliche
Sichtbeziehungen beeinträchtigt werden, erforderliche lichte Höhen durch Plakate
unterschritten werden (z. B. im Bereich von Radwegen) oder wenn Plakate
herunterzufallen drohen bzw. Verkehrszeichen oder Verkehrseinrichtungen verdecken.
 
Machen wir uns gemeinsam für einen sauberen und sicheren Kiez stark.
 

Spatenstich für den Glasfaserausbau im Pankower
Norden
 
Ein wichtiger Schritt für die digitale Zukunft unseres Bezirks ist getan: Mit dem
Spatenstich im Pankower Norden hat nun die konkrete Umsetzung des
Glasfaserausbaus begonnen. In den kommenden Monaten sollen die Ortsteile im
Pankower Norden schrittweise an eine moderne und leistungsfähige
Glasfaserinfrastruktur angeschlossen werden. Ziel ist es, den Menschen vor Ort ein
deutlich schnelleres und stabileres Internet zur Verfügung zu stellen. Das ist eine
wichtige Grundlage für Arbeit, Bildung und den Alltag. Gerade in Zeiten von
Homeoffice, digitalen Lernangeboten und immer stärker vernetzten Lebensbereichen
ist eine zuverlässige Internetverbindung unverzichtbar. Der Ausbau trägt dazu bei, die
digitale Versorgung nachhaltig zu verbessern und den Bezirk zukunftsfähig
aufzustellen. Mit dem Start der Bauarbeiten wird nun sichtbar, was lange geplant
wurde: eine moderne Infrastruktur, die Pankow noch lebenswerter macht und neue
Möglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger sowie für Unternehmen schafft.
 

Richtfest der neuen Sporthalle für die Gustave-Eiffel-
Schule
 
Pankow wächst und damit der Bedarf an modernen Schul- und Sportflächen. Ich freue
mich, dass mit dem abgeschlossenen Rohbau der neuen Sporthalle und dem nun
erfolgten Richtfest ein wichtiger Meilenstein erreicht wurde.
 
Die neue, zweistöckige, barrierefreie und inklusive Sporthalle wird künftig deutlich
erweiterte Möglichkeiten für den Unterricht sowie für den Schul- und Vereinssport
bieten. Mit insgesamt fünf Spiel- und Sportflächen, einer Tribüne, wettkampftauglichen
Anlagen, einem Mehrzweckraum und einer Mensa entsteht hier ein vielseitiger Ort, der
weit über den klassischen Sportunterricht hinaus genutzt werden kann. Die Gustave-
Eiffel-Schule und die Paul-Lincke-Grundschule werden künftig parallel Sportunterricht
durchführen können – ein großer Fortschritt für den Schulalltag beider Einrichtungen.
 
Mein herzlicher Dank gilt Staatssekretär Thomas Kühne sowie allen Beteiligten, die
dieses wichtige Projekt mit großem Engagement voranbringen. Für den weiteren
Bauverlauf wünsche ich weiterhin gutes Gelingen und den Schülerinnen und Schülern
schon jetzt viel Freude an ihrer zukünftigen Sporthalle!
 

Bis zu 90.000 € für den Schulhof der Grundschule
Wilhelmsruh
 
Bei meinem Besuch der Grundschule Wilhelmsruh gab es erfreuliche Nachrichten: Für
die Weiterentwicklung des Schulhofs wurden mehrere Maßnahmen mit einem
Gesamtvolumen von bis zu 90.000 Euro angemeldet. Damit können wichtige
Verbesserungen für die Schülerinnen und Schüler auf den Weg gebracht werden.
 
Ein weiteres zentrales Thema war die Schulreinigung. In diesem Zusammenhang
wurde uns die neue Reinigungs-App vorgestellt. Vielen Dank für die anschauliche
Präsentation und den informativen Austausch.
 
Abschließend konnten wir uns ein Bild vom Baufortschritt der neuen Sporthalle
machen, die künftig zusätzliche Möglichkeiten für Bewegung und Sport bieten wird.
 
Vielen Dank an alle Beteiligten für den engagierten Einsatz vor Ort! Ich freue mich auf
die Umsetzung!
 

Saisoneröffnung auf dem 2.000 m² Weltacker Berlin
 
Am 30. Mai 2026 war ich zur Saisoneröffnung auf den Weltacker Berlin im Botanischen
Volkspark Pankow eingeladen. Ich habe viele Gespräche geführt, u. a. über die
Bedeutung des Weltackers als außerschulischer Lernort und seine Rolle in der
Bildungslandschaft in Nord-Pankow. Dabei beleuchteten wir, welchen Beitrag solche
Orte zur Bildungs-, Klima- und Stadtteilentwicklung leisten und wie sie künftig noch
stärker und dauerhaft in bestehende Strukturen integriert werden können. Ein weiterer
Fokus lag auf den aktuellen Finanzierungsfragen und der Möglichkeit der politischen
Unterstützung sowie auf der Frage, welche Rahmenbedingungen und Kooperationen
notwendig sind, um diese wichtige Bildungsarbeit nachhaltig zu sichern und
weiterzuentwickeln.
 
Ich habe das sogenannte "Wurmloch" kennengelernt, mit einem Bodenmikro unter die
Erde lauschen können und gemeinsam mit Stadträtin Manuela Anders-Granitzki
Beerensträucher in das Beet der Dauerkulturen gepflanzt. Es fanden mehrsprachige
Ackertouren, Lesungen und ein Taco-Workshop statt und es gab Mitmachstationen für
Kinder, ein Theatertanzprojekt und vieles mehr - ein gelungener Nachmittag.
 

Jubiläumsfeier zum 100-jährigen Bestehen
 
Am 13. Mai 2026 war ich im Seniorenzentrum Elisabeth Diakoniewerk in
Niederschönhausen zu Besuch. Ich habe dem Einrichtungsleiter Frank Wernecke
anlässlich der Jubiläumsfeier zum 100-jährigen Bestehen des Dorotheahauses
gratuliert. Im Rahmen des Festaktes wurden die bewegende Geschichte des Hauses
sowie die christlichen Werte, die seine Entwicklung geprägt haben, gewürdigt.
 
Das Elisabeth Diakoniewerk mit seinen beiden Häusern – dem Dorotheahaus und dem
Haus Immanuel – ist von einer schönen Parkanlage umgeben und liegt in einem
ruhigen, grünen Wohnviertel in Niederschönhausen. Eine Besonderheit der Einrichtung
ist, dass die Seniorinnen und Senioren in verschiedenen „Lebenswelten“ wohnen.
Dieses Konzept orientiert sich an den Fähigkeiten, Vorlieben und Bedürfnissen jedes
Einzelnen. Individualität und Teilhabe werden dabei großgeschrieben.
 

Eine neue Bank für den kleinen Holzspielplatz an der
Hauptstraße in Rosenthal
 
Wussten Sie, dass Bänke wie diese saniert werden können?
 
Das ist ressourcenschonend. Die Bank auf dem Foto befindet sich auf dem kleinen
Holzspielplatz an der Hauptstraße in Rosenthal. Sie ist dort die einzige Bank und ist
leider mit Farbe besprayt, die ursprüngliche Farbe blättert ab. Die Bank lädt nicht mehr
zum Sitzen ein. Das zuständige Straßen- und Grünflächenamt wird sich auf meine Bitte
hin darum kümmern, und der Spielplatz erhält eine neue Bank!
 
Sollten auch Sie eine Bank kennen, die überholt werden muss, oder hätten Sie gern
eine neue Bank an einem speziellen Standort in Niederschönhausen, Rosenthal,
Blankenfelde, Wilhelmsruh oder Französisch Buchholz West, so schreiben Sie mir. Ich
leite das gern weiter!
 

Gartenflohmarkt in Französisch Buchholz – Machen Sie
mit!
 
Am Sonntag, den 21. Juni 2026, wird Französisch Buchholz wieder zum großen
Gartenflohmarkt!
Nachdem die Aktion im vergangenen Jahr auf so viel positive Resonanz gestoßen ist,
freuen wir uns, den Flohmarkt auch in diesem Jahr gemeinsam mit Ihnen zu
veranstalten.
 
Ab 10 Uhr können Sie Ihre Vorgärten, Einfahrten oder Garagen öffnen und Nachbarn,
Freunde und Besucher zum Stöbern, Entdecken und Feilschen einladen. Statt eines
zentralen Marktes entsteht so ein lebendiger Flohmarkt mit vielen kleinen Ständen im
gesamten Kiez. Ob Kleidung, Bücher, Schallplatten, Spielzeug oder vergessene Schätze
aus Keller und Dachboden – alles darf angeboten werden.
 
Wenn Sie selbst mit einem Stand teilnehmen möchten, tragen Sie Ihre Adresse einfach
in die interaktive Karte ein (bitte denken Sie daran, oben rechts auf „Speichern“ zu
klicken!) oder schreiben Sie mir eine kurze E-Mail.
 
Erzählen Sie gern auch Ihren Nachbarn und Freunden davon! Ob als Besucher oder
Verkäufer – ich freue mich auf einen besonderen Tag mit Ihnen und auf viele schöne
Begegnungen im Kiez. Bitte finden Sie unseren Flyer zur Veranstaltung im Anhang.
 

Kiezspaziergang in Niederschönhausen
 
Am Freitag, den 19. Juni 2026, lade ich alle Bewohnerinnen und Bewohner der
Waldstraße und der umliegenden Straßen in Niederschönhausen ein, sich mit mir und
Vertretern der BSR, darunter der Leiter des Reinigungshofs, auf einen Spaziergang
durch den Kiez zu begeben. Wir starten um 11 Uhr an der Waldstraße Ecke Hermann-
Hesse-Straße, direkt am REWE-Markt. Thematisch soll es insbesondere um die
Sauberkeit im öffentlichen Raum sowie um die allgemeine Situation vor Ort entlang der
Waldstraße gehen. Gern können wir auch über Belange rund um Straßen und Gehwege
sprechen.
 
Ich freue mich auf Sie und zahlreiche Gespräche während des Spaziergangs durch den
Kiez!
Bitte finden Sie unseren Flyer zur Veranstaltung im Anhang.
 

Kiezputz-Aktion in Französisch Buchholz – Machen Sie
mit!
 
Am Samstag, den 20. Juni 2026, lade ich Sie herzlich zu einer gemeinsamen
„Kiezputz“-Aktion am Hugenottenplatz ein. Von 10 bis 14 Uhr wollen wir zusammen mit
der Berliner Stadtreinigung (BSR) und meinem Kollegen Johannes Kraft den Platz und
die umliegenden Straßen, den Dorfanger vom REWE bis zur Kirche sowie die
Erholungsanlage am Blauen Platz von Müll befreien. Gemeinsam setzen wir ein Zeichen
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Erholungsanlage am Blauen Platz von Müll befreien. Gemeinsam setzen wir ein Zeichen
für mehr Sauberkeit, Umweltbewusstsein und ein gutes Miteinander in unserem Kiez.
Handschuhe, Greifzangen und Müllbeutel werden vor Ort bereitgestellt. Anschließend
gibt es ein Kaltgetränk und eine Bratwurst am Hugenottenplatz (solange der Vorrat
reicht).
 
Ich freue mich auf Sie! Packen wir es gemeinsam an!
 

Sperrmülltag in Niederschönhausen am 30. Juni 2026
 
Gute Nachrichten für unseren Kiez: Wir haben erneut einen Sperrmülltag in
Niederschönhausen.
 
Am 30. Juni 2026 von 13 - 18 Uhr können Anwohnerinnen und Anwohner in
der Rolandstraße 25b-25d, 13156 Niederschönhausen kostenlos größere
Abfälle entsorgen!
 
Wichtig: Der Müll muss bitte direkt zum Fahrzeug gebracht werden, keine Ablagerung
auf dem Gehweg!
 
Abgegeben werden können zum Beispiel alte Möbel, Matratzen, Teppiche, Alttextilien,
Elektrogeräte, Schrott oder andere sperrige Haushaltsgegenstände, die nicht in die
normalen Mülltonnen passen. Solche Angebote helfen, illegale Müllablagerungen im
Kiez zu vermeiden und unsere Nachbarschaft sauber zu halten.
 
Das Foto entstand beim letzten Sperrmülltag auf dem Hugenottenplatz. Vielen Dank an
das Bezirksamt Pankow und die BSR, die diese Aktionen möglich machen. Packen wir
es gemeinsam an!
 

Digital-Café – wir helfen Ihnen!
 
Unser beliebtes Digital-Café ist inzwischen fest verankert. Es findet an jedem ersten
Montag im Monat (außer an Feiertagen) statt. Der Austausch verläuft rege und die
Atmosphäre ist offen sowie hilfsbereit. Das Angebot richtet sich an alle, die
Unterstützung im Umgang mit Smartphone, Tablet oder Laptop benötigen, ganz gleich,
ob es um Apps, E-Mails, Videotelefonie oder die Sicherheit im Netz geht. In
verständlicher und alltagsnaher Form vermitteln wir hilfreiche Funktionen sowie
praktische, oft wenig bekannte Tipps zur Bedienung. Kommen Sie gern vorbei und
bringen Sie Ihr privates Gerät mit! Wir helfen Ihnen! Wir unterstützen Sie
unkompliziert und persönlich. Bitte beachten Sie, dass wir keine Hilfestellungen zum
Online-Banking anbieten. Wenden Sie sich diesbezüglich bitte an Ihre Bank.
 
Der nächste Termin findet am 6. Juli 2026 von 15 bis 17 Uhr in meinem Bürgerbüro in
der Dietzgenstraße 87 in Berlin-Niederschönhausen statt.
 

Bitte unterstützen Sie mich mit Ihrer Spende!
 
Sie möchten meinen Wahlkampf finanziell mit einer Spende unterstützen?
Ich freue mich über Ihre Hilfe! Jeder Betrag zählt! Spenden Sie bitte an folgende
Kontoverbindung oder nutzen Sie ganz unkompliziert den QR-Code für eine
Überweisung:
 
Spendenkonto: CDU Pankow Nord
IBAN: DE62 1007 0000 0892 3542 12
Verwendungszweck: Lars Bocian – Wahl 2026
 
Vielen Dank vorab!
 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung. Diese Spende ist steuerlich absetzbar.
 

 
Die Berlin Youth Card für Jugendliche mit Wohnsitz Pankow nur 12,50 € für
ein Jahr!
 
Die Berlin Youth Card bietet attraktive Rabatte und Vorteile in Clubs, Restaurants,
Läden, Kinos und anderen Einrichtungen in Berlin. Das heißt, mit der Karte können
junge Menschen ganz konkret im Alltag sparen. Neben den Berliner Vorteilen enthält
die Karte die Lizenz der European Youth Card und damit Zugang zu mehr als 22.000
Vorteilen in 34 Ländern Europas. Zudem ist eine Auslandsreisekrankenversicherung
inklusive. Jugendliche mit Wohnsitz in Pankow zahlen 12,50 € für ein Jahr, alle anderen
zahlen 19,00 €. Mehr Infos gibt es hier.
 
Webseite: Pankow für junge Menschen
 
Das Bezirksamt Pankow hat jetzt eine eigene Webseite speziell für Kinder und
Jugendliche. Dort finden junge Menschen gebündelt Informationen zu
Freizeitangeboten, Beteiligungsmöglichkeiten, Beratung, Schule, Ausbildung und vielen
weiteren relevanten Themen. Die Seite richtet sich aber auch an Eltern, Familien und
Fachkräfte, die auf der Suche nach passenden Angeboten und Ansprechpartnern sind.
Hier geht es zur Seite.
 

Termine
 
Einladung zu anstehenden Veranstaltungen im Bürgerbüro von Lars Bocian
 
06. Juli um 15 Uhr - Digital-Café
 
Einladung zum Sommerfest der CDU
 
04. Juli ab 16 Uhr - Sommer- und Familienfest der CDU im spok,
Nordendstraße 56, 13156 Berlin
 
Termine in der Bibliothek Wilhelmsruh
 
09. Juni von 16.30 bis 19 Uhr - Schreibgruppe in Wilhelmsruh
 
12. Juni von 19 bis 20.30 Uhr - "Katzenkopp" Lesung mit Bettina Kerwien
 
19. Juni um 19 Uhr - „Kiezreihe“ des Berliner Beauftragten zur Aufarbeitung der SED
Diktatur
 
27. Juni - Wilhelmsruher Sommerfest auf dem Hof der Bibliothek Auftritte der Ballett-
und Tanzschule Sylvia Hadrich, eines Chors und der Band K.O.K.S. in der Bibliothek
Vorlesen für Kinder, Würstchen, Kuchen und Getränke. Der Eintritt ist frei, Spenden
werden gern gesehen.
 
03. Juli um 19 Uhr - „Lesen in Wilhelmruh“ - Wilhelmsruher stellen ihre Lieblingsbücher
vor, Martin Altmann liest aus dem Buch „Berlin“ von Theodor Plievier. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden gern gesehen.
 
24. Juli um 19 Uhr - Harry’s Freilach - Kezmer tov! Klezmermusik voller Leidenschaft
von himmelhochjauchzend bis zu Tode betrübt. Eintritt: 10 Euro
 
Kiezspaziergang
 
19. Juni - Niederschönhausen - um 11 Uhr Treffpunkt Waldstraße/Hermann-Hesse-
Straße, 13156 Berlin
 
Kiezputz-Aktion
 
20. Juni - Französisch Buchholz - von 10 - 14 Uhr Hugenottenplatz, 13127 Berlin
 
Gartenflohmarkt in Französisch Buchholz
 
21. Juni - Französisch Buchholz - ab 10 Uhr in Französisch Buchholz, siehe interaktive
Karte
 
Kiez-Sperrmülltag
 
30. Juni - Niederschönhausen - von 13 - 18 Uhr Rolandstraße 25b-25d, 13156 Berlin
 

Bürgersprechstunden
 
Bürgerbüro Lars Bocian,
Dietzgenstraße 87, 13156 Berlin
am Dienstag, 9. Juni um 18 Uhr
(Der Abgeordnete wird ausnahmsweise
von Sascha Ermeling vertreten.)
 
Bibliothek Wilhelmsruh,
Hauptstraße 32, 13158 Berlin
am Dienstag, 16. Juni um 18 Uhr
 
Sonderbürgersprechstunde
im Bürgerbüro Lars Bocian,
Dietzgenstraße 87, 13156 Berlin
am Dienstag, 23. Juni um 18 Uhr
 
Anmeldung bitte an kontakt@lars-
bocian.de.

 

Kummer-Nummer der CDU-Fraktion Berlin
 
Die Kummer-Nummer der CDU-Fraktion existiert seit 1993 und ist einmalig in der
Berliner Parteienlandschaft.
 
Hier finden Sie Hilfe unter anderem bei:
 
• Fragen zu Sozialleistungen (z.B. Bürgergeld),
• überlangen Bearbeitungszeiten,
• Problemen mit Ämtern,
• der Suche nach richtigen Ansprechpartnern.
 
Die Hilfe erfolgt entweder direkt als Ratschlag am Telefon. In schwierigen Fällen wird
sich erst mit Behörden und Ämtern des Landes Berlin in Verbindung gesetzt.
 
Telefonsprechstunde:
 
➜ dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
unter der Telefonnummer (030) 2325–2837.
 

 
Vielen Dank für die aufmerksame Lektüre.
Gerne dürfen Sie unseren Newsletter auch an Freunde und Bekannte weiterempfehlen.
Und wie immer gilt:
Schreiben Sie uns bei Fragen, Anregungen oder Kritik einfach an kontakt@lars-
bocian.de.
 

Impressum
 

Lars Bocian
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Vorsitzender der CDU Pankow Nord
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